
Der Ausbau läuft
Bildung Die Sanierung und Erweiterung des Beruflichen Schulzentrums liegt im Plan.

21 Millionen Euro werden allein im Jahr 2022 investiert. Welche Gebäude wann dran sind.
VON BASTIAN HÖRMANN

Kempten Das Mega-Bauprojekt Be-
rufsschulzentrum in Kempten liegt
zeitlich und finanziell im Plan: Das
wurde während der jüngsten Ver-
sammlung des Schulverbandes be-
kannt. Wie berichtet, werden die
Gebäude zwischen Kotterner und
Wiesstraße bis 2028 saniert und teil-
weise erweitert. Allein im kommen-
den Jahr werden dafür 21 Millionen
Euro investiert, so der nun einstim-
mig beschlossene Haushaltsplan.
Dementsprechend lang ist die Liste
der Arbeiten, die für 2022 geplant
sind.
● Das Dach von FOS/BOS ist laut
Projektplaner mittlerweile abge-
dichtet, zum Schuljahresbeginn im
September 2022 sollen die Arbeiten
abgeschlossen sein. Derzeit seien die
Handwerker vor allem im Gebäude
tätig. Beispielsweise werden der
Estrich verlegt, Decken montiert
Wände und Innenverglasung instal-
liert.
● Ab Januar wird das ehemalige
Gebäude der „Küchen-Arena“ um-
gebaut, erklärt Eberhard Mangold,
Geschäftsleiter des Schulverbandes.
Dort entstehen übergangsweise
Werkstätten für Metallberufe von
Berufsschule (BS) I und FOS/BOS.
Nach den Pfingstferien soll dort un-
terrichtet werden.

● Dadurch werden Räume in der
BS I, Ebene 0 frei. Dieser Bereich
wird laut Mangold noch vor den
Sommerferien 2022 rückgebaut, der
Rest des Gebäudes folgt in der
schulfreien Zeit. Diese soll vor allem
für laute Tätigkeiten wie den Fassa-
denabbruch genutzt werden. Ab
dem Winter beginnt der Innenaus-

bau. Die Sanierung der BS I dauert
voraussichtlich bis Sommer 2024.
Die Schüler kommen bis dahin in
Räumen unter, in denen derzeit die
FOS/BOS-Schüler übergangsweise
lernen (Hirschstraße 5/Alpenstraße
9 und Bahnhofstraße 35).
● Zwischen Sommer 2024 und
Herbst 2026 folgt das gleiche Proze-

dere mit der BS III, von Sommer
2026 bis 2028 mit der BS II.
● Auch in den Tiefgaragen tut sich
etwas: Aktuell wird die der BS I sa-
niert, Fertigstellung ist bis Mai 2022
geplant. Hier hatte es Verzögerun-
gen aufgrund von Lieferschwierig-
keiten gegeben. 104 Stellplätze wird
es für Lehrer geben. Der Über-
gangs-Parkplatz auf dem Telekom-
gelände fällt dann weg.

Für FOS/BOS wird eine Tiefga-
rage zum Schuljahresbeginn
2022/2023 eröffnet mit 48 Stellplät-
zen; zwei davon mit Lademöglich-
keiten, deren Zahl auf zwölf erwei-
tert werden kann.

Schülerzahlen gesunken
Während der Sitzung stellte der
Schulverband auch die aktuellen
Schülerzahlen vor. Die sind zuletzt
sogar um 145 (2,4 Prozent) zurück-
gegangen. „Wir bauen aber nicht zu
groß?“, fragte daraufhin Schulver-
bandsvorsitzender und Kemptener
Oberbürgermeister Thomas Kiech-
le. Diese Sorge nahmen ihm aller-
dings die Mitglieder der Schullei-
tungen: Diese führten den leichten
Rückgang in erster Linie auf Corona
zurück. Demnach gingen beispiels-
weise vor allem die Zahlen im Be-
reich Einzelhandel zurück, etwa bei
IT-Berufe seien sie sogar „extrem“
gewachsen.

Die Kosten für die Sanierung und Erweiterung des Beruflichen Schulzentrums liegen
insgesamt bei 103 Millionen Euro. Foto: Matthias Becker
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